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„Am Anfang war der Rhyth-
mus“: Der Anfangssatz der 
„Musikbibel“ des berühmten 
Hans von Bülow ist auch der 
Beginn einer musikalischen 
Entdeckungsreise mit virtuoser 
Klaviermusik unter dem Motto 
„Carnaval - Carneval... einmal 
anders“ mit Georgi Mundrov. 
Schließlich war der Tanz Ins-
pirationsquelle für viele große 
Meister der Klassik. Der bul-
garische Pianist will das Pub-
likum mit auf eine Reise neh-
men, die manche helle, aber 
auch die dunkle Seite des Her-
zens auslotet. Die Konzertbe-

Georgi Mundrov am Flügel

Samstag, 19. Januar 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 12,-- €

sucher werden traurige  Seiten 
entdecken, aber auch glückli-
che Momente und helles Strah-
len erleben. „Schlüpfen Sie bei 
dieser Entdeckungsreise im-
mer wieder in neue Rollen, zu 
denen die Musik Sie animiert.“ 
Mundrov spielt aus Werken 
von Chopin, Debussy und Al-
beniz, Ginastera, Piazolla oder 
Salgan. Im zweiten Konzertteil 
wird Schumanns Werk „Carna-
val op. 9“ erklingen.  Mundrov 
blickt auf Auftritte in (fast) der 
ganzen Welt zurück. Die Fach-
presse nennt ihn einen „Poe-
ten  am Klavier“.

CARNAVAL - CARNEVAL... einmal anders
virtuose Klaviermusik aus Deutschland, Frankreich, Argentinien, 
Polen und Spanien
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An diesem musikalisch-literari-
schen Abend hören Sie Gitar-
renstücke nach Vorlagen von 
Mozart und von Johann Gott-
lieb Scheidler, dem Gitarren-
lehrer und Duopartner von 
Marianne von Willemer. Die 
Frankfurter Bankiersgattin war 
ausgebildete Gitarristin und 
konzertierte für Napoleon; aber 
oft spielte und sang sie auch 

Samstag, 9. März 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 12,-- €

Goethe, von Willemer und die Gitarre

Heike Matthiesen, Gitarre und Text
Gitarrenmusik hatte einen festen Platz in der musikalischen 
Abendunterhaltung in Weimar zur Zeit Goethes. Viele der Frauen 
seines Umfeldes spielten Gitarre.

für den Dichterfürsten. Tage-
buchauszüge beschreiben die 
noch kaum erschlossene Po-
sition der Gitarre in Goethes 
Leben und am Beginn der li-
terarischen Romantik. Sie be-
legen auch die Liebe und den 
poetischen Dialog zwischen 
Goethe und Willemer. In den Zy-
klus „West-östlicher Divan“ ließ 
Goethe auch Gedichte von Ma-
rianne von Willemer einfließen.
Heike Matthiesen gehört zu 
den führenden deutschen Gi-
tarristinnen. Die Presse stellt 
immer wieder ihre Virtuosität 
und Spielfreude in Kombination 
mit charismatischer Bühnen-
präsenz heraus.
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Ob die Beziehung zwischen 
dem Menschen und seinem 
Garten eher der eines „Skla-
ven und seines Herrn“ gleicht, 
wie Hermann Hesse sie be-
schreibt, oder ob Gartenar-
beit vielmehr einen sinnlichen  
Charakter hat, so ist sie doch 
auch eine Tätigkeit, die Grund 
zur Heiterkeit gibt.
Davon wissen viele Schriftstel-
ler zu berichten. Dichter, wie 
Heinrich Heine und Rainer Ma-
ria Rilke oder Erich Kästner 
und weitere Autoren unserer 
Zeit haben sich diesem Thema 
gewidmet und geben vielfälti-
ge Anlässe zum Nachdenken, 

Literaturfrühling vom 27. April bis 25. Mai 2013
Samstag, 27. April 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 10,-- €

Philosophieren, Schmunzeln 
und Lachen.
Der Forchheimer Schauspieler 
und Regisseur Rainer Streng 
sorgt mit seiner Sammlung 
von Texten rund um den Gar-
ten für einen unterhaltsamen 
und humorvollen  Abend, der 
nicht nur für Gartenliebha-
ber interessant sein dürfte. 
Musikalisch begleitet wird er 
von der Sängerin und Pianis-
tin Lucie Cerveny, die auf be-
schwingte Art und Weise  den 
Garten und alles, was so dazu 
gehört, in ihren Liedern aufle-
ben lässt.

„Der Garten und sein Mensch“

LITERATURBÜHNE Rainer Streng
- Humorvolles rund um eine Leidenschaft - 
Ein Lyrikprogramm mit Musik
Rainer Streng: Text; Lucie Cerveny: Gesang/Klavier
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Waldfrauen sind meist hilfrei-
che Feen, mitunter aber auch 
Hexen. Sie nehmen starken 
Einfluss auf das Schicksal 
dessen, der sich im Wald ver-
irrt hat oder auf seiner Wan-

Montag, 6. Mai 2013, 19.30 Uhr
Fleischmannhütte, ab Parkplatz Friesenheiligen 10 Minuten zu Fuß -
Richtung Bieberer Hütte, Eintritt 6,-- €

Im Wald und auf der Heide

Märchen von Waldfrauen und Wiesengeistern
Märchen- und Sagenkreis Spessart im Kulturkreis

derung durch den Wald gehen 
muss. Und, wenn im morgend-
lichen Wiesennebel die Elfen 
auftauchen, kann man sie tan-
zen sehen.
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Karl May (1842-1912), Fan-
tast, genialer Spinner und 
Schwadroneur, hinreißender 
Aufschneider und Schwindler, 
begnadeter Geschichtenerzäh-
ler und Bilderfinder zählt zu 
den populärsten Schriftstel-
lern, die es je im deutschen 
Sprachraum gab. Als der ers-
te Popstar der Literatur erleb-
te er schon zu seinen Lebzei-
ten einen Hype ohnegleichen 
- bis zu seinem Absturz, der 
von einem beispiellosen Medi-
en-Shitstorm begleitet wurde.
Wir freuen uns auf Andreas 
Wellano und unterhaltsame 
sowie atemberaubende Ego-
Festspiele mit dem Gesamt-
kunstwerk Dr. Karl May, dem 
Großspurigen, dem begnade-
ten Performer und Verwand-
lungskünstler Kara Ben Nem-
si alias Old Shatterhand alias 
Andreas Wellano.

Freitag, 17. Mai 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 12,-- €

Durchgeritten. Alles von Karl May.

Director`s Cut
Andreas Wellano
Skript und Regie: Birgitta Linde

Er wird sowohl als Cowboy als 
auch als Schriftsteller die Büh-
ne rocken und persönlich sei-
ne packenden Reiseabenteuer 
und Heldentaten im Orient und 
Wilden Westen schildern bzw. 
szenisch darstellen.

Tournee-Premiere: 4. Mai 2013, Neues Theater Frankfurt-Höchst
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Stationen einer dramatischen 
Biographie ziehen am Zu-
schauer vorüber: Cornelia Gu-
termann-Bauer – in der Rolle 
des Franz Kafka – zeigt Episo-
den eines Lebensdramas, das 
so weit nicht entfernt ist vom 
Üblichen. Aber: Der da spricht 
ist einer der bedeutendsten 
Schriftsteller des 20. Jahrhun-
derts! In beispielhafter Allge-

Samstag, 25. Mai 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 12,-- €

Kafka - oder das Zögern vor der Geburt

mit und nach Texten von Franz Kafka 

Turmalintheater, Inszenierung für eine Schauspielerin….
mit Cornelia Gutermann-Bauer in der Rolle des Franz Kafka
Günter Bauer: Regie

meingültigkeit erforscht er die 
zentralen Probleme des mo-
dernen Menschen.
Günter Bauers Bühnenstück 
mit Texten aus den Tagebü-
chern, den Briefen und dem 
erzählerischen Werk, zeigt 
das Leben des Schriftstellers 
Franz Kafka mit seinen im-
mer wiederkehrenden Moti-
ven der Angst und der Macht 
des Selbstzweifels. Dem ge-
genüber stehen Texte mit Witz 
und Ironie, die mehr sind als 
nur Hoffnungsschimmer.

Eine Inszenierung, die Kaf-
kas Komik und Humor zur Gel-
tung kommen lässt. Im Finale 
durchbricht Kafka alle Schran-
ken der Angst: „Solange Du 
nicht zu steigen aufhörst, hö-
ren die Stufen nicht auf. Un-
ter Deinen steigenden Füßen 
wachsen sie aufwärts!“
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Ödön von Horváts Theater-
stück „Ein Dorf ohne Män-
ner“ stammt aus dem Jahre 
1937 und spielt am Hofe des 
ungarischen Königs Matthias 
Corvinus (1443 - 1490). Das 
Lustspiel schildert eine mittel-
alterliche Korruptionsaffäre zur 
Zeit der Türkenkriege, und na-
türlich spielt ein männerloses 
Dorf eine Rolle. Man darf ge-
spannt sein, wie sich hier Abhil-
fe schaffen lässt, gelten doch 
die Frauen des Dorfes zudem 
noch als äußerst unansehnlich. 
Da ist guter Rat teuer...

Premiere: 
Freitag, 21. Juni, 20 Uhr

Vorstellungen:
Samstag, 22. Juni, Freitag, 
28. und Samstag, 29. Juni, je-
weils 20 Uhr sowie am Sonn-
tag, 23. Juni, 19 Uhr

„Ein Dorf ohne Männer“ 

Holzhof-Festspiele 2013 vom 21. bis 29. Juni 
der Theatergruppe Peter von Orb des Kulturkreises Bad Orb

von Ödön von Horváth
Michael Heim: Regie

Eintritt:

Kategorie 1 
Reihe 1 bis 4	 18,- €	
Kinder bis 14 Jahre	 11,- €

Kategorie 2 
Reihe  5 bis 10	 17,- €
Kinder bis 14 Jahre	  10,- €

Kategorie 3 
Reihe 11 bis 14	 16,- €
Kinder bis 14 Jahre	 9,- €

an der Abendkasse jeweils 1,-  
€ mehr

Einlass ist eine Stunde vor 
Beginn, Bewirtung wird ange-
boten. Kartenvorverkauf ab 
Samstag, 23. März 2013, bei 
der Spessart-Buchhandlung, 
Hauptstraße 30, Bad Orb, Tel. 
06052-1425; Tourist Informa-
tion Bad Orb, Kurparkstraße 
2, Bad Orb, Tel. 06052-8314, 
an allen überörtlichen Vorver-
kaufsstellen und unter reser-
vix.de
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Vor- und Nachname	

Geburtsdatum		

PLZ/Wohnort		

Straße/Hausnummer	

Telefon/Telefax		

E-Mail			 

Bemerkung

Durch meine Unterschrift erkenne ich die aktuell gültigen Beiträ-
ge und die Satzung des Vereins an.

Datum				    Unterschrift 

Jahresbeitrag: 40,- Euro (Ermäßigung für Schüler, Studenten u.a.)
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei. Ehepaare / Lebensge-
meinschaften: 61,- Euro.

Bank-Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Kulturkreis Bad Orb e.V. widerruflich, 
meinen jährlichen Mitgliedsbeitrag vom nachfolgenden Konto im 
Abbuchungsverfahren einzuziehen. 

Bank		

Konto-Nr.	

BLZ		

Datum				    Unterschrift

MITGLIED WERDEN

Beitrittserklärung
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Nach beinahe 20 Jahren Kulturarbeit ist der Kulturkreis Bad Orb 
e.V.  fester Bestandteil des  kulturellen Lebens in Bad Orb. Sein 
Angebot umfasst ein vielfältiges Programm von  Ausstellungen 
und Theater, über Literatur und Märchen, bis zu Kammermusik, 
Chorgesang und zeitgenössischer Musik.

Dabei steht das Bestreben Kultur auf hohem Niveau zu bieten 
im Vordergrund.
Dies erfordert Einsatz sowohl finanzieller als auch persönlicher 
Natur.
Fördern Sie die Kulturarbeit in Bad Orb, werden Sie Mitglied im 
Kulturkreis und unterstützen Sie die Programmgestaltung durch 
Ihren Mitgliedsbeitrag oder eine Spende. (Gerne erteilen wir Ih-
nen eine Zuwendungsbescheinigung)

Willkommen ist aber auch Ihr Interesse an der aktiven Vereins-
arbeit, entdecken Sie Ihre Freude am Singen im chor st.martin, 
versuchen Sie sich als LaiendarstellerIn in der Theatergruppe 
Peter von Orb oder als ErzählerIn im Märchen- und Sagenkreis 
oder unterstützen Sie uns mit Ideen und Engagement bei der Vor-
standsarbeit.

... und besuchen Sie unsere Veranstaltungen.

Kontakt:

Werner Johanns (1. Vorsitzender)
Postfach 1113, 63611 Bad Orb, Tel. 06052 1202

Unsere Konten: 

Kreissparkasse Gelnhausen
BLZ 507 500 94, Kto. 1033 337

VR Bank Bad Orb-Gelnhausen
BLZ 507 900 00, Kto. 8513 716

In Begleitung Erwachsener haben Kinder und Jugendliche bis zum 
Alter von 16 Jahren zu unseren Veranstaltungen freien Eintritt – 
ausgenommen sind die Veranstaltungen der Theatergruppe. 

MITMACHEN -
FÖRDERN
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Es gab nicht nur die Spessart-
räuber. Räuber und Halunken 
gab es überall. In 
den Grimmschen 
Märchen treten sie 
häufig auf; aber 
auch in den Mär-
chen der Welt. 
An beiden Abenden 
werden Märchen 
von Räubern und 
Halunken erzählt.
Der starke Hans 
wird in diesem Jahr 
das Märchen sein, 
das mit weißen 

Sonntag, 21. Juli und Montag, 22. Juli 2013, je 19.30 Uhr
Ackers Scheune, Am Aubach, Bad Orb, gegenüber Martinus-Quel-
le, Eintritt 8,--  €

Märchen von Räubern und Halunken

Märchen- und Sagenkreis Spessart im Kulturkreis

Neutralmasken inszeniert, 
also illustriert wird.
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Dank der engen Zusammen-
arbeit mit dem Friedrich-Bö-
decker-Kreis Hessen, der 
Martinus-Schule und der 
Kreisrealschule sowie der Un-
terstützung durch die Kreis-
sparkasse Gelnhausen, des 
LIONS-Clubs Bad Orb-Gelnhau-
sen und der VR Bank Bad Orb-
Gelnhausen kann diese in der 
Region einzigartige Woche ver-
anstaltet werden. Schülerin-
nen und Schüler erhalten die 
Möglichkeit national und inter-

Jugendliteraturwoche des Kulturkreises
vom 16. bis 20. September 2013

Lesen ist der Königsweg des Wissens

national bekannte und belieb-
te Autorinnen und Autoren in 
Lesungen und Schreibwerk-
stätten kennen zu lernen und 
erleben hautnah unvergessli-
che Sternstunden der Litera-
tur. 
Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den Pressever-
öffentlichungen. 

Eventuelle Abend-Lesungen 
werden gesondert beworben. 

Zum 20. Mal findet die Kinder- und Jugendliteraturwoche in Bad 
Orb statt. 
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Künstlerische Reife, Intel-
ligenz und scheinbar uner-
schöpfliche Energie, zeichnen 
Nami Ejiri aus. Die Künstlerin 
vereinigt Sensibilität und Bril-
lanz am Instrument mit der 
Fähigkeit das Publikum cha-

Samstag, 5. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 13,-- €

Klavierkonzert mit Nami Ejiri

Quellen der Inspiration -
Es erklingen Werke von Liszt, Ravel, Debussy und Chopin

rismatisch zu fesseln. Sie  ist 
eine gefragte Interpretin bei 
bedeutenden Musikfestivals, 
wo sie stets mit ihren Solorezi-
tals und in verschiedenen kam-
mermusikalischen Besetzun-
gen, beeindruckende Akzente 
setzt. In letzter Zeit konnte 
man sie unter anderem in der 
Alten Oper Frankfurt, bei den 
Weilburger Schlosskonzerten, 
beim Rheingau Musikfestival, 
beim Weseler Klaviersommer, 
den Mosel Festwochen, dem 
Chopin Festival in Polen, dem 
Cervantino International Festi-
val in Mexiko und den Meraner 
Musikwochen  bewundern.
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Lev Nikolajevitsch (Leo) Tols-
toi,  1828 bis 1910, ist einer 
der bedeutendsten russischen 
Schriftsteller des 19. Jahrhun-
derts. Neben seinen großen 
Werken „Krieg und Frieden“ 
und „Anna Karenina“ schrieb er 
zahlreiche Dramen, Novellen, 
Erzählungen und Kurzgeschich-
ten. Ein umfangreiches 
Werk an philosophischen 
Schriften ist von ihm über-
liefert. 1899 entstand 
seine berühmteste Novel-
le „Die Kreutzersonate“, 
die von seinen Zeitgenos-
sen sehr befremdet auf-
genommen wurde.
An diesem Abend werden 
Maja Soberka und Theo 

Samstag, 16. November 2013, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt: 12,-- €

Kreutzersonate

Kreutzersonate, Ludwig van Beethoven – Leo Tolstoi
Musikalisch-literarischer Abend

Maja Soberka, Klavier; Irmgard Mack, Text; Theo Ruppert, Geige

Ruppert die berühmte „Kreut-
zersonate“ von Ludwig van 
Beethoven zu Gehör bringen.
Irmgard Mack wird das Leben 
Tolstois, seine Novelle „Die 
Kreutzersonate“ und den Zu-
sammenhang zwischen Beet-
hovens Sonate und der Novelle 
darstellen. 
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Kunstausstellung freischaffender Künstler
vom 16. März bis 7. April 2013

Ausstellung im Gartensaal der Konzerthalle
Vernissage 16.3.13 um 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:

werktags 14 bis 19 Uhr
samstags, sonntags, feiertags 10 bis 19 Uhr

am 22. März 14 bis 22 Uhr
am 30. März 10 bis 22 Uhr
am 5. April  14 bis 22 Uhr

Spenden für den Dialog werden weitergeleitet

Der Kulturkreis Bad Orb eV. fördert im Jahre 2013:

Dialog der Elemente
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Die Theatergruppe Peter von 
Orb des Kulturkreises Bad 
Orb spielt sich seit 1999 quer 
durch die Literatur. Ob Klas-
siker, wie Götz von Berlichin-
gen oder Schinderhannes, ob 
Kriminalstück, wie Dr. Jekyll 
und Mr. Hyde oder Gogols Sa-
tire Der Revisor und C.Goetz‘ 
Komödie Das Haus in Monte-
video oder Zuckmayers Lust-
spiel Der fröhliche Weinberg 
und  Dürrenmatts Tragiko-
mödie Der Besuch der alten 
Dame: All das war in den Jah-
resprogrammen ebenso zu fin-
den, wie  Rhues Drama Die 
Welle oder die Umsetzung von 
Vilars Roman Eifersucht. Als 
Heimatstücke  kamen der Pe-
ter von Orb und Der Richter 
von Orb auf die Holzhof-Büh-
ne. Auch Das Wirtshaus im 
Spessart durfte nicht fehlen. 
Theater mit Messer und Ga-
bel wurde ebenfalls gespielt, 
Nachhaltige Eindrücke hinter-
ließ die Orber Passion 2005. 

Ausstellung im Main-Kinzig-Forum 
in Gelnhausen vom 3. bis 28. Juni 2013

Vorhang auf

Theatergruppe Peter von Orb zwischen Stadtmauer und Weltbüh-
ne von 1999 bis 2012

Kinderstücke wie die Kästner-
Klassiker Das fliegende Klas-
senzimmer und Emil und die 
Detektive unter der Regie von 
Armin Metzler wurden  open 
air aufgeführt. In diesem Jahr 
steht  von Horváths Stück 
Dorf ohne Männer als Holz-
hof-Produktion auf dem Pro-
gramm. Schirmherr ist Land-
rat Erich Pipa.
Regie führte bis 2009 Dr. Ar-
min Leistenschneider, teils 
zusammen mit Miriam Leis-
tenschneider. Regisseur seit 
2010 ist Michael Heim. 

Auf Einladung des Main-Kin-
zig-Kreises werden 13 Jahre 
Holzhof- und Kammerspiele 
als Retrospektive und ein Aus-
blick auf 2013 in großforma-
tigen Aufnahmen von Elsbeth 
Ziegler, die seit der ersten Mi-
nute die Projekte mit der Ka-
mera begleitet und Eberhard 
Eisentraud (Abteilungsleiter) 
gezeigt. 
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Feine Juwelen und Uhren
Eigene Meisterwerkstatt

Michel Herbelin
Sinn * Tissot * NOMOS

         Plagemann
Juwelier & Uhrmachermeister
Hauptstr. 44-46 . 63619 Bad Orb 
Telefon 0 60 52-55 33
www.uhrmacher-plagemann.de

chor st. martin im Kulturkreis

sucht Sängerinnen und Sänger

Seit 2006 gehört der chor st. martin dem Kulturkreis Bad Orb 
e.V. an.  
Zu seinem Repertoire gehören Oratorien wie Magnifikat, Die 
Schöpfung, Ein Deutsches Requiem, Der Messias und andere 
große geistliche Werke. Aber auch die Mitgestaltung von Gottes-
diensten wird  von den Chormitgliedern gerne wahrgenommen. 

Haben Sie Lust große musikalische Werke aller Zeitepochen in 
einer homogenen Chorgemeinschaft einzustudieren und zu sin-
gen? Dann laden wir Sie herzlich zu unseren Chorproben ein - im-
mer donnerstags, 20 Uhr, im Haus des Gastes, Burgring, Bad 
Orb. 
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19. Januar, 19.30 Uhr: 
	 CARNEVAL…..einmal anders - virtuose Klaviermusik

9. März, 19.30 Uhr:
	 Goethe und die Gitarre, literarisch-musikalischer Abend

27. April bis 25. Mai: Literaturfrühling

27. April, 19.30 Uhr:
	 Der Garten und sein Mensch - Lyrik mit Musik

6. Mai, 19.30 Uhr:
	 Im Wald und auf der Heide
	 Märchen von Waldfrauen und Wiesengeistern

17. Mai, 19.30 Uhr:
	 Durchgeritten. 
	 Alles von Karl May, szenische Darstellungen

25. Mai, 19.30 Uhr:
	 Kafka, oder das Zögern vor der Geburt, 
	 Inszenierung für eine Schauspielerin

21. bis 29. Juni: Holzhof-Festspiele -
	 Ein Dorf ohne Männer 
	 Lustspiel von Ödön von Horváth

21. und 22. Juli, 19.30 Uhr:
	 Märchen von Räubern und Halunken			 

16. bis 20. September:
	 Kinder- und Jugendliteraturwoche des Kulturkreises

5. Oktober, 19.30 Uhr: 
	 Quellen der Inspiration - Klavierkonzert

16. November, 19.30 Uhr: 
	 Kreutzersonate
	 musikalisch-literarischer Abend, L. v. Beethoven - L. Tolstoj

3. bis 28. Juni 2013: Vorhang auf
Theatergruppe Peter von Orb zwischen Stadtmauer und Weltbühne
von 1999 bis 2012 
Ausstellung im Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen 

www.kulturkreis-badorb.de
www.theater-pvo.de

KURZÜBERSICHT PROGRAMM 2013


